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Briefhasten der Redaktion.
Minerva. SBir fûtjten tiefgerüfjtten ©eraenS Sfjren gaff* mit, aber

baf? mir benfelben als poetifdjeS gaKobft unfern Sefern bringen folten, ift
benn bodj aüen etroaS Diel augemutet. SBärft' ntt aufig'fttegen, roärft nit
abi g'faü'n A. F. in B. SBerroenbet. Puck, Falk. Salve et gra-
tias. Horsa. Sitto, SBagenlabung folgt. Bach. ©er betr. SBein=
roirt* fennt eben audj feine Sîlafftter, befonbers ben Sprudj: ©eS SebenS
ungemtfdjtc greube marb feinem Sterblichen au teif. Marssohn. Seb
ber tonnten roir biefe Stummer nidjt in Farben bringen, aus tedjntfdjen

unb temporären ©rünben, aber 'S gafjt au fo. Eva. ©rufe nom
SJapierforb. Aarau. Sie fefjen ja fefbft, bafj Ijeutäutage bie beften
©pridjroörter au Sdjanben roerben. @S fjeifet fonft: @in flräfje fjaeft ber
anbern lein Sluge auS.* S3ei 3hrcn Stadjriajten tft eS bodj gana anberS.

M. R. SBenn Sie bte betreffenbe Sängerin in Qfjren ©ebidjten als
Soreletj feiern, bann risfteren Sie jebenfalls eine ©fjtenbeteibigungSffage,
benn bie Soreleg bradjte mit itjrem ©efang bte SDfenfdjen um. Cl. 3la,
Qfjr Sdjufcpatron fdjeint mir audj ein netter ©eiliger au fein.

JÄnonnmes toonbert in ben ^»aj»terft«r6

Leinene starke 211

Reblauben- Gaze
100, 120, 150, 180, 200 cm breit

à 30, 35, 45, 55, 60 Cts. per Meter,
per Stück, 50 m, 107» billiger.

Traubensäckli
per Stück 10, 15, 20 Cts.
per Dutzd. 1.10, 1.30 l.tO Fr.
-Per 100 7. 9. 10. Fr.

Spalier-Netze
2 Meter breit, sehr solid

imprägniert pr. laufenden Mtr. Fr. 1.20
roh 1.
D. Denzler, Zürich

Sonnenquai 12 f Schweizerg. 4

Schoop. Reiff & Co.. Zürich I

Bankgeschäft zur Triille". Expedition des ..Controlieur"
Ausführung von BÖfSertOrdreS im In- und Ausland

An- und Verkauf, sowie Kontrolle von Ps ämie^fOSen»
Annahme von Geldern gegen Einlagehcf e à 3;!A%> oder gegen

4% Obligationen al pari mit Semestereoupons. 223a

grand (atf-J^taurani ptt Kord" Zürich
Grösstes Café-Restaurant Zürichs

direkt beim Hauptbahnhof.
(A. Huber)

In den Parterre- Lokalitäten grosse, billige Volkswirtschaft.

Täglich Leberknödel, Tellerlleisch, Wiener Gulyas, neb'st -

grosser Auswahl von Spezialitäten.
Aeusserst billige Preise von 25 CIs. an per Portion.

Im ersten Stock feine Restaurations Säle.

Feinste Küche, täglich grosse Auswahl auserlesenster
Platten und Saison-Spezialitäten.

ff. Utobier vom Fass. Reiche Auswahl selbst gekelierter Weine.

220

Hochfeine
Leberpasteten mit Trüffeln per Dose à Fr.
Mailänder Salametti Kg. à

Mailänder Schinkenwurst à

-.40
3.
3.20

i Oel
i den
liiert

Sardinen und Thon, mit und ohne Thomaten,
und in Weinsauce, von den billigsten bis
feinsten Sorten lt. Spezialtarif. oneriert unfr
per Nachnahme mit einmonatlicher Garantie für
Haltbarkeit der Wurstwaren 221

Meier=Cena, Telephon 187, z. Merkur, Luzern.

Pariser

Gummi -Artikel
Ia. Vorzug-Qualität.

versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 4, B. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 14

Aug. de Kennen
Zürich I.

TONHALLE=RESTAURANT ZURICH Eingang durch den Garten oder Alpenstrasse.

Gesellschafts-Zimmer zur Abhaltung von
Versammlungen, Diners und Festanlässen jeder Art.
Déjeuner fourchette à Fr. 3.
Souper 2.50

Diners â la Carte und à prix fix.

Reingehaltene Land- und Flaschenweine, sowie
in- und ausländische Biere in offenem Ausschank

« Delikatessen
Grosse Auswahl von Abendplatten 142

Hiesige und fremde Tagesblätter.

Uebernahme von Diners bei festlichen Anlässen
in's Privathaus von einfacher bis zur feinsten
Ausstattung. Lieferung von Platten in dekorativster
Ausführung, sowie Flaschenwein, aller bekannt. Marken.

Helbling & Dielmann.

Vrîefkasren cler Keckaktion.
NNinvrvs. Wir fühlen tiefgerührten Herzens Ihren Fall" mit, aber

dah wir denselben als poetisches Fallobst unsern Lesern bringen sollen, ist
denn doch allen etwas viel zugemutet. Wärst' nit aufig'stiegen, wärst nit
abi g'fall'n 4. in S Verwendet. l->uâ, k-slk. Falvö st
Gratias. I-iiorss. Ditto, Wagenladung folgt. Ssoli. Der betr. Wein-
wirl" kennt eben auch seine Klassiker, besonders den Spruch: Des Lebens
ungemischte Freude ward keinem Sterblichen zu teil. IVIsrsson-i. Leider

konnten wir diese Nummer nicht in Farben bringen, aus technischen

und temporären Gründen, aber -- 's gaht au so. ii-ve». Gruh vom
Papierkorb. »en-su. Sie sehen ja selbst, dah heutzutage die besten
Sprichwörter zu Schanden werden. Es heiht sonst: .Ein Krähe hackt der
andern kein Auge aus." Bei Ihren Nachrichten ist es doch ganz anders.

I«. ». Wenn Sie die betreffende Sängerin in Ihren Gedichten als
Lorelev seiern, dann riskieren Sie jedenfalls eine Ehrenbeleidigungsklage,
denn die Loreley brachte mit ihrem Gesang die Menschen um. 01. Na,
Ihr Schutzpatron scheint mir auch ein netter Heiliger zu sein.

Anonymes wandert in den Papierkorb!

i.sinsns stsrlcs 211

Keb Z Q u -d Sn °- (Zs2e
-wo, 120, 1ö0, 180, 200 om breit

à Z0, 3ö. 45, öS, 60 Lts. psr >lstsr,
psr Stüc-Ic, 50 in, 10°/» billiger.

per Stiielc 10, IS, M <2ts.

psr vutxci. t.10, I.S0 l.bO l>'r.
4>sr 100 7. 9. 10. I?r.

Tpaliei'--biethe
2 jVIster breit, sebr sulici

imprägniert pr. lausenden >Itr. ?r. 1.20
rov ^ ^ ^ 1.

rZankgss.hàst /iii^ ^'I'rüIIc.^. l?xi»c>«Iilu>il <>c^ ..Lonirolisur"
^.uslünrunZ von !3öl'SeN0t'cil'eS im In- und /Vuslanä

à- unä Vôàul, 80VÌS Montrons vou i?â âMISiNsSSElN.
^nnktlrmc; von Lisläsrn Fö^ön Linla^c:!,«!' c> à 3V^°/o oäsr KSFUN

4°/« vdli-zstionsn »I psrl nul, ^c'n>estoreoui>on«.

lirsuö (ski-Zîezìsursni Iu Mä" Arick

ciirskt i^öini Ilauntdiiliniiot.
svt. àì><-^

ln clen parterre- >.o><siitâten grosse, biiligs Volkswirtselialt.

?äKiieli I^sl>srlinürlsl, Islisrilsiseb, Wisner tiulvas, nebst
Nrosssr ^uswatil von kpsxialiläteu.

/ìeusssrst billige preise von Lls. sn per Portion.

Im ersten îZtock teins riestaurstions 8à!s.

Deinste Ivüelis, täglieli gi^sss ^usxvaNl auserlesenster
plartsn uncl Kaisan-!>ps/.!alitärsa.

220

ilcxlitsine
li.slzsrpsststsn rnit 1'rllt?sln per Dose à 5r.
IVIsiläncisr Ssisrnstti Kg. à

IVIsiiäncivr Svliinlcsnwurst à

-40
3.
3,20

» 0sl
i cisn
><iscl

SsrUinen uncl rtion, inil >u>cl >.iu>i. i'b>,m.'U>'>>,
unct in VVsinsaues. von cisu billigsten i>ls
ksinstsn Kurten lt. 8ps/.!altar!f. ollsrlsrt uufr
psr Kaebuasirns unt sinni<i»alli>l>sr Karantis iur
iiaitbarkeil cisr V/urstwaren 221

Meier-iLena, lelepllon 18?^ Islàui'^ I-UTern.

psrissr

ls. Vorîug-yusliiâl.
vsrssnäst Irsnico AöZsn lVaetingkuas
oäsr Ivlarksn à 4, 5. 6 unä 7 t?r.
per Oiàsnâ 14

^.UA. cìs ZTsunsu
2ürio1^ I.

üsselisebatts-^immsr üur ^iinaitung von Vsr-
sanirnlungsn, vinecs uncl sstanlâsssn ^scisr ^.rt.
vè^gunsr tourokstts à ?r. S.
8oupsr ^ ^ 2.S0

vinsrs â la Larts unci à prix six.

lìsingsnaltsns l.anct- unci ?!asebsnxvsins, sowie
in- unci ausiânciiscbs tiisrs in ollsnsm ^ussenaulc

-^>. vsljlcîitssssn ^»
(Zrosss ^usvvntil von ^ksncipinttsn 142

tlissiks unâ krsmcls lîtgssklàttsr.

vsdsrnniirns von Diners dei fsstlieksn ànlàsssn
in's privàtnkrus von sinkkcolisr bis üur tsinstsn
Ausstattung, llsksrung von platten iu (islcoratlvstsr ^us-
lubrung, sowis i^iaseiisnwsin. aller kskannt. Ivlarlcsn.

«sidlins ». oislnisnn.



Haupt, Ämmann & Roeder

Zürich

erstellen 195

Pferdestal1-Ehi richtungen
Feinste Referenzen.

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gesitteter und solider Prämienobligationen.

wel ne unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann Gelegenheit bietet,
sich durch ßarkauf oder monatliche
Heiträge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben.

Haupttreffer von Fr. 200.000. r.O.OOO, 100.000.
75r00 50.0C0. 25.000. 10.000. 5000. 3000 etc.
w ^rden gezogen und dem Käufer die
Obligationen successive ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird ent-
wederin diesen od. spätem /.ieliungen
zurückbezahlt. 189

Die nächsten Zlohunarnri finden statt:
14. September. 30. Sept Oktober. 15. Okt..
20. Oktober. 1. November. 10. N,ve".Der. I.
Dezember. 15. und 31 Dezember.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Jiniik für Prämienoblig&tionen, Hern.

Molt's Ideal
D.R.P. 137397

ist der einzig
tische Aufbe

rungsschrank
schäftliche un
liehe Formulai
Art und sollt*?
in keinem
Bureau fehlen.

Zu beziehen
durch jedes

bess. Schreibwaren-

oder
Bureau-Ein-

richtungs-Geschäft

Ernst Molt
Zürich

50 Sonneggstrasse 50
Prospekte gratis..

Fida-Haarwasser
ist das einzige Mittel das sich gegen

Haarausfall und Glatzen
als wirklich wirksam erwiesen hat,
wie Tausende von Attesten bestätigen,
Jeder Versuch überzeugt! Versandt
erfolgt unter Nachnahme à Mk. 6.
pro Fl., bei Bestellung von 2 Fl. erfolgt
Zusendung porto und zollfrei durch
den alleinigen Fabrikanten 163

8. Burkhalter, Basel.

i rekt durch

I
Staats -Eisenbahnlose
f. d. ganze Schweiz gesetzl.
erl. Prämien-ObligationenÄ 3x600,000 FS
Auszahlung sofort omie Abzug. *

Keine Katenlose!"
IVerl. Sie umgeh. Prosp. d.

L.Vict. Burkhardt, St.Callen.

I
Zur Pflege des Haares

empfehle mein antiseptisches
Haarwasser

¦Ich habsa
Flasche 3 Fr.

H.Grzenkowski
Zürich II

56 Bleicherweg 56 88

pFRITZ STREIT, BERN |
Generalvertreter für die Schweiz\ Gebr. G. & L. Cora. Turin

und Costigliole d'Asti
Gegründet 1835

Erste und grösste "Vermouthwein-
Export - Firma.

Pommier frères. Villefranche, s. Saône.
Feinste Mà-con-,

Beaujolais- u. Bourgogne-Weine.
Ch. de Rancourt. Bordeaux.
Feinste Bordeaux-Weine.

P. Frapin & C e., Segonzac-Cognac
Gegründet 1785

Besitzer der grössten Rebgelände
von Cognac

speziell der Grande Champagne.
M. Sangnineti, Malaga.

Spezialhaus für hochfeine Malaga
u. die übrigen span. Dessertweine.

Gustav Zimmer, London E. C.

ft.

Rhum Jamaïque.
Zu beziehen in allen bessern Wein- u. Liqueursgeschäften. sowie b. Generalvertreter

145 Fritz Streit, Bern.
Alle Etiquetten sind schutzamtlich deponiert.

Basier Zeitung
Grscbeint 7 mal wöchentlich.

$d)ttH>t]erifd)e 3eiùut(j erden ftongeô.
Ceitende Redakteure: Dr. Otto Zollcr, Dr. Reinald Günther, C. Schäppi.

genier befonbere SHcbnftoren für Sdjroeij, Sofaleë unb £mnbcl.
Sorrcfponbenten in unt Kantonen unb in beit ßauptftabten beë 2fu§tanbe§.

9Iu§ßebel)utev SDepefdjenbienft. ïelearapfjifdje SßarfamentSbertdjte. 3iIDerIäfftge
Informationen iiber £anbef, ^nbuftrie mtb finanzielle 2tnaetegenl)eiten.

yerlofunaeliftc. Citernrifdjc ittontagötutminer.
Illustriertes ôonntagsblatt. Reiches feuilleton.

ïHtrhsamstes Inserttonsblatt.
Jtbontmncniöjurei« für bie §d)niri»: für 12 äJlonate gr. 16., für

6 ÜJionate gr. 8. für 3 STÄonate gr. 4. ; für baë Anolnnîi: gr. 12.
jä()rltd) mit entfpreebenbem $ortûi^fd)fag.

Bestellungen bei jeder Poststelle.
Jnfcrtionsprn»: 20 C5të. pro sßetttjeife für bie ©djroeis.

25 ' baë Sluëtanb.

expédition der Basler Zeitung".

Ihr eigenes Porträt
in Schmucksachen aller Art, wie Broschen, An¬

hänger, Manschettenknöpfe etc. in
Semi-Emaille und

Echter eingebrannter Emaille
welche nach jeder Photographie unter Garantie derAehnlichkeit zu staunend billigen Preisen

hergestellt werden."
Kataloge gratis und franko.

W. A. Derrick, Fabrikant. Berlin W., Potsdamerstr. 52
Vertreter gesucht.

Herren-Hemden
Weiss und farbig, nach Mass und ab Lager

in allen Preislagen.
Kragen, Cravatten, Unterkleider etc.

C. Weyermann & Co.
Nachfolger von 154

Gebrüder Schmid
29 Strehlgasse Zürich Strehlgasse 29

# Zweifel-Weber, Schweiz. Musikhaus St. Gallen #
Grösstes Musikgeschäft der östlichen Schweiz g

empfiehlt höflich und zu coulanten Preisen :

Pianos, kreuzsaitige, von Fr. 650. an,
Musikinstrumente jeden Bedarfes,
Musikalien in grösster Auswahl. 216

Kataloge gratis.

Einsicht --Sendungen.

J. E. Züsf, Geigenmacher
16 Theaterstr. Zürich Theaterstr. 16

Spezialist fürartist. Reparaturen.
Grösstes Lager in neuen und alt-ital.

Streich-Instrumenten jeder Art. Saiten.
Etui, Bestandteile. 24
Telephon 4SS4. jTnkauf aller Jnstrumente.

Buchhaltung,
Stenographie,
Schönschreiben,

Maschinenschreiben, Rundschrift
Lackschrift, kaul'män. Rechnen,
Handels-Korrespondenz,
Vorbereitung für das Bankfach Hotel-,
Bank-, Bau- und Fabrik
-Buchhaltung lehrt gründlich in Tages-
und Abend-Kursen 171

Gademann's
Schreib- und Handels -Kurse

Zürich I, Gessnerallee 50,
nächst Hauptbahnhof.

Dampfschiffahrt
auf dem Ziirichsee. 117

Extrafahrten für Hochzeiten
Schulen und Gesellschaften.

Teschings- Revolver,
geräuschlos, ohne Knall, 6 m ni

inklusive 100 Patronen, à Fr. 20.
feinst gezogen Fr. 25.

Amerikan.
kleiner

Taschen-
Revolver
7 Schuss

fein vernickelt 6 m/m, inklusive 25
Patronen für nur Fr. 10. versendet

Knecht's Waffengeschäft
Zürich.

\
I

Für Hotel und Private.
Fahnen, Flaggen in Baumwolle.
Wolle und Seide, sowie De¬

korationsmaterial
offeriert zu den billigsten Preisen

das altbekannte 138
Fahnengeschäft

J. Riggenbach, Zürich 1
26 Fortunagasse 26

Telephon 5455
S^ÄS^ Jnlernationä.l. PrivatDe tektiv.Ausk unfts-

^//|\\\XBislrAujkünrts faPI ätze. Gha r akfer: Ruf.Vermii ge n.
frtnrungni'BBweise Geben« BeebachiungeniLF! eisen-
uberallhm.EingefrF[rma.PrimaReft'-.nzjVet.bindunQe!i.

Asti Mousseux
vorzügl. Qualität, kristallhell,

empliehlt bestens 178a

M. BRACCO, ZÜRICH.
Versand in Kisten v. 12, 24 u.
50 Fl. in eleg. Verpackung.

Preisliste auf Verlangen.

lüi-icii

einteilen 195

/^/t??^«?sta// /5?7i ?-/<7/,^U,7K60
peinste lîekerenxen.

vscclient

gesetiiicii ges:,U?ier unâ solider pràmienodii-
gaiionen.w ei ne unlsr/,s!<:i>netss !?ps/.!g.l-
gsseliâst ieclerms»» (Zsieg^nbsit nistet,
sieii ciurcn iZsricsut c>cisc >n»nîillieiis lie!-
trâgs von I-'r. S, 8 06er 10 i!U srluzbsu,

iisuoiireiier von ?r, 200 0M. 1'>0,M0. 100,000.
7â^N0 S0.0c0, 25,000, I0.0M, MM, 3000 el^,
w ^rcisn gsxogsn unci cisin Kàulsc ciis
O!>iigg,t!onsn sui/eessi vsàusgeliîincligt.

Kein liisiico, .Iscis Obligîìlinu wircj snt-
wecisrin ciisssn oci. spulern /.islningsn
i!l>rüolvbsü!ililt, 189

l>!s nneUsten /i»lning-»n fiucisn stntti
14, Seoteràr. M, Leo« 0»«àr, IS, 0l<t,,
20, 0i<iàr. l. iioveràr, 10, X.ve^.oer, I, 0e-

pross>slcls ve^seucler, nnk ^Vunsc.li
gratis uni! >>ani<l>.

ll, N, 1-137297
ist clsr siuxig
tiseiis ^utbs

rungssclirnnli
seiiâltlielis un
lioilö i'cU'NIUiiì!
>ìrt unit .scUii»!
in I<einsrn Lu-
ren» ieiUsn.

Xu >>exieiis»
ciureb ,jecies

>>sss. 8,'lu'sib-
XVNI'SN- oclsr
liursuu-I'Un-

ri<.-Nrui>gs-t!ssc'I>âtl

^rnst IViolî
so Lonneggsti'ssse so

I^ro8pslcts Anaus..

5àâal'wa886!'
ist «las oinxigs »ittsl Nns sieli gegen

i-iaai-auZfa» unci lZIàn
als «-Inklicl, «Irksarn erwiesen unt,
wie ^nussucls von ^ttsslsn bestätigen,
^eÄei- Versucn üdei-^euxtl Vei^lu>Ul
ei'i'oigt unter !>1nenn!llinis à Xik. 6.pro l>'i., bei iZsstellung von 2 I-'i. srtoigt
Xusenciung porto unci xoilirei cinren
cisn alleinigen i^aiiciicautsn 103

8. Sui-iikgltsi-, iZssel.

iceict ciureii

I
8iaat8-^i8endannlo8k
f. ct. ganxs S^Nwei/. gesst/.l.
srl, I'riimisn-NiiNllNiionen
S^n 3 K»0,0I>0 ^7n

/ius?skiung soiort o>?ne An:ug, 2
I<^!Nl> lî-II'Nlio'i.'î

I Verl. Sie unigsli. i'cosp. cj,
I >.,Vi<!ì. Sur><1l-»rci,, Sc.Q-illsn.

I
srnnlslrls insin antissptisellss

>»ss>rwssser

56 LlàìrSrwsK 56 88

(Zenerslvsrtrster für ciis 8ckvvei?î Lebt. <z. à cors, lurin
unci Losiigiioie ci'àsti

<Zsgrün6st 1WS
Lrsts unà srässt« Vsrrnoccttlwstil-

pommier Irères. Viiieirsnene, s. 8sSns.

Lss.u^c>1àis- u, Lorcrxo^rie-^Vsiiis,
Ln. cie ftsneourt. iZorciesux.
?sàsts Lorcìes.ux-'^Veàs.

p. r>spin à l! S., 8egon7sc-<Zognsc
Legrüncist 17âS

Lesitssr àer grössten lìsb^slàiiàe
svS2i,et1 àer (Z.rs,Qâs c?QÄini>s.Aiie,

>VI. 8sngnineii, iVIsiàgs.
Lpsà1às.us tür àoeuksàs Hs,1s,^g.
u. àts ûìzrissil sr>s.n, Dssssitvvsi.ns.

Luswv limmer, I.onclon iï. L.

A.

lu oe?ierien in silen bessern v/ein- u. i.iqueursgesciiàn. sovvie b. Lenersivsrtreter
145 ^t-rV^ Strert, ^îe^s.

»M»^>»M»>W>^Mi»»MI^^i««M»Mr'«MW^^^^^^

^asler Leitung
Crsckeînî 7 mal iivôcrienîìîck.

Schweizerische Zeitung ersten Manges.
Leitencle keâàuie: vr. Otto voller, vl>. lîeinhoiâ Sünthei'. L. Schäppi.

Ferner besondere Redaktoren sür Schweiz, Lokales und Handel.
Korrespondenten in dc» .«antonen und in den Hauptstädten des Auslandes.

Ausgedehnter Tepeschendicnst. Telegraphische Parlamcntsberichte. Zuverlässige
Informationen über Handel. Industrie und finanzielle Angelegenheiten.

Verlosungvlilte. ^iternrilchc Montagsnummer.
Illustriertes 8onntagsbìatr. lì.eîcnes feuilleton.

Wirksamstes Insertionsblatt.
Abonnrmentspreis für die Schweiz: für 1^ Äionate Fr. Iii,, sür

<i Monate Fr. «. für 8 Monate Fr. 4. ; sür das Anstand: Fr. 12.
jährlich mit entsprechendem Porto-Zuschlag.

Bestellungen bei jeäer Poststelle.
Znsrrtionvprris: CtS. pro Petitzeile sür die Schweiz,

25 das Ausland.

Expédition cier kasler Leitung".

Iii. eigene fo.trät
in 8c'nmu('iisn>^>sn niiec .Xrt. wie krciseusn, à.n-

iiàugsc, »nns> iisitkniiucjpss Ste. in
8emi-^maiIIk unli

^ciltki' kingkbi'anliiel' Emaille
weil Iis nnc ti isctsr pliatogrsnliie untsr tZarnnlis cisr^siinlieliiisit xu st.'iunsncl biiiigsn preisen

iisigsstsiit werclsn.

Vertreter gesuobt.

kkrrkiì-kkmâkn
Weiss un,! tsrdiA, naek IvZs.88 unci ad l^agsr

in allen l?röisIaF«zn.

Ki-agkii, Ll'avatikn, t/ote^/eià^ etc.

^laetilolgsr von 154

29 Ltrött!gaS8L ^üriczn ^trczltlKa88ö 29

^?vveiie> VVebel', 8àà luàkà 8t. Kän?
Orösstss IVlusilcAesciiistt cisr Lstlionon Soiiwsii ^

snipiieiiit iiöliieii unci xu eoulnntsn preisen :

pisnos, lcriZU28aitÌAô, von 65V. an,
Musikinstruments sscisn Lcz6».rkö8,
NNusiksiisn in srö8stsr ^.us>vakl. 21 i>

Kataloge gr-ztis.

Linsickt-Senäungen.

16 Ikeatersir. Xüricit Ibàrstr. 1k

Lps^ialist lür arti8t. kkparatursn.
lZriisstes I.sger in neuen unci sit-itsi.

8treicb-Instrumsnien jecler >Vrt. Sslten.
kZtui, kestanclteile. 24

SueliiiiaîtunK,

kv1a8eltiniZN8c:nreibsn, kìuncl8<2lirilt
I^aelcsokrilt, lvaulrnän. kscnnsn,
1Iancisl8-Xorr<Z8ponci(ZN?, Vorbs-
rizitiinA kür cia8 LÂnIciaeli i-Iotsi-,
Ssnk-, Ssu- unci i-sorilc - Suc:n-
nsltung Iczllrt Arüncllieli in 'lagss-
un6 ^,b<Zn6-Xur8SN 171

kalikmsnn'8
8otil'eib- unci ^sncià - Ku^e

Gurion I, cZs88N<zraIIöS 50,
nâe!i8t ll!ìiir,t>)a!innyf.

-Oampi8e!uffàt
«lt/ c/sin ^iti'ro/iscse. 117

Lxtrai'alirtsn tüi' llnelrxeitsn
Kekulön unci (Z<Z86ll8cnat'tön.

'rssc:iiir>KS-i?svo>vsr,
^kiusive 100 p-ltronen. à k^r, Z0.

I^ascben-
kevolver
7 8ckuss

kein vernickelt 0 m/m. inklusive 25
Patronen lür nur iì l0. versenciel

Knsc-iit's Wàngesviià'st
Türicn.

5üi- ttàl unö f'l'ivate.
salinen, flaggen in kaumwolle.
Wolle unci 8eicie, 8owie ve-

I<oi'ation8matet'ial
otkczrisrt ?u cisn billigten Prsi8sn

<la8 altbslcannts 138

26 k'ortunaAa88S 26

^K^M^ ^nkrizlionzl, ?riv«tllelei!liv.à!îi!uc>fts-

//ê>«rà!icci>islà?i-i-î,ci>srsi-i«^
lZriuruiiliexgöVilZi! lîrliiml ôîîdzenlWiiîN!.s!«>zes>.

^sti lVIousseux
vorrÜAl. yuslitst, kristslliisll,

smplislilt l>S8tsn8 178a

Vsr8anci in 1<.Ì8tsn v. 12, 24 u.
50 ?I. in slsF. VerpaskunZ.

prsislists sut VsrisnASn.
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